
Sehr geehrte Damen_Herren, liebe Kolleg_innen,

besonderes Augenmerk in der aktuellen Ausgabe des i-Punktes möchten wir
auf den Jugendhilfe-Report des LVR-Landesjugendamtes legen. Der fachliche
Schwerpunkt des Heftes lautet „Queere Kids" und bietet eine Reise durch die
Landschaft nordrhein-westfälischer Jugendangebote für Lesben, Schwule,
Bisexuelle, trans-, intergeschlechtliche und queere Menschen. Hier geht´s zum
Jugendhilfe-Report ...

Vielleicht kommt auch Ihnen die Umsetzung der Datenschutzgrundverordnung
aus den Ohren heraus. Erste Hilfe zur Datenschutzgrundverordnung für
Unternehmen und Vereine finden Sie in der gleichnamigen Sonderausgabe des
Paritätischen.

Schöne Grüße

Christopher Roch

Die aktuelle Ausgabe des i-Punktes können Sie sich auch im PDF-Format
anschauen. Dazu einfach auf diesen Link gehen.
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Veranstaltungshinweise
• 12. September 2018, 15 bis 18 Uhr: Wie kann Jungdenken gelingen?
Politische Bildung im Fokus, Fach- und Praxisworkshop, Düsseldorf,
Anmeldung und weitere Infos
• 13. und 14. September 2018: slow, slow – run, run. Selfcare und
Empowerment für Fachfrauen* of Color in der Mädchen*arbeit,
Qualifizierungsworkshop, Wuppertal, Anmeldung und weitere Infos
• 19. September 2018, 9.30 bis 16 Uhr: „Social Media & Big Data", Fachtag,
Köln, Anmeldung und weitere Infos
• 19. September 2018, 11 bis 17 Uhr: Fachtag Jugendarmut, Duisburg,
Anmeldung und weitere Infos
• 20. September 2018, 10 bis 17 Uhr: „JugendKultur findet STADT!“,
Fachtagung, Dortmund, Anmeldung und weitere Infos
• 24. September 2018: Jungs erreichen! Frauen in der
geschlechterreflektierten Arbeit mit Jungen, Beginn Qualifizierungskurs,
Vlotho, Anmeldung und weitere Infos
• 26. September 2018, 10 bis 15 Uhr: Teilhabe sichern auch wir!
Basiswissen für Fachkräfte zu Armut bei Kindern, Tagesseminar, Köln,
Anmeldung und weitere Infos
• 27. bis 30. September 2018: 46. Internationaler Spielmobilkongress,
Bayreuth, weitere Infos
• 19. bis 21. Oktober 2018: AusTausch- und Weiterbildungsveranstaltung
des Bundes der Jugendfarmen und Aktivspielplätze, München, Anmeldung
und weitere Infos
• 23. November 2018, 9.30 bis 16.30 Uhr:„Identität_en – sexuelle und
geschlechtliche Vielfalt in der Jugendhilfe", Fachtagung, Bielefeld,
Anmeldung und weitere Infos
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Aktualitäten
Junge Islam Konferenz NRW 2018 – „WIR SIND
VERSCHIEDEN VERSCHIEDEN!"

Die Junge Islam Konferenz NRW (JIK NRW) findet an den ersten beiden
Septemberwochenenden 2018 zum dritten Mal in NRW statt. Es werden 40
engagierte junge Menschen zwischen und 17 und 25 Jahren, die Antworten auf
schwierige Fragen finden wollen, gesucht. Alle interessierten Jugendlichen –
egal, ob mit Einwanderungsgeschichte oder ohne, egal, ob religiös oder nicht –
können sich hier bewerben.

Die JIK NRW ist ein Projekt u.a. des Ministeriums für Kinder, Familie,
Flüchtlinge und Integration des Landes NRW und richtet sich an junge
Menschen, die Interesse haben, sich mit dem Thema gesellschaftliche Vielfalt
und dem Umgang mit Minderheiten am Beispiel von Islam und Muslimen in
Deutschland und in NRW auseinanderzusetzen und auf Augenhöhe
Empfehlungen für eine offene, vielfältige Gesellschaft an Vertreterinnen und
Vertreter aus Politik und Zivilgesellschaft zu formulieren. Mehr ...

Innovative Jugendförderung – Profil und Qualität entwickeln,
beraten und koordinieren

13. November 2018 – 28. Mai 2019

Kinder- und Jugendförderung gut aufgestellt
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Der Begriff der Jugendförderung bezieht sich auf Angebote der Jugendarbeit,
der Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes
(vgl. SGB VIII §§11-14). Diese Leistungen für Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene werden von öffentlichen und freien Trägern der Jugendhilfe
angeboten und – im Idealfall – in Kooperation und im Dialog mit jungen
Menschen und politisch Verantwortlichen geplant, umgesetzt und
weiterentwickelt. Angebote der Jugendförderung sind immer nur so gut, wie sie
auch für junge Menschen attraktiv, herausfordernd und spannend empfunden
werden und mitgestaltet werden können; vor Ort stellen sie sich außerordentlich
unterschiedlich, vielfältig und differenziert dar. Innerhalb der Jugendhilfe muss
sich die Jugendförderung gegenüber Schule und kommerziellen Angeboten
behaupten. Es gilt, Freiräume für junge Menschen zu schaffen und
Mitspracherechte umzusetzen, gleichzeitig erfordern veränderte Lebenswelten
von Kindern und Jugendlichen eine verstärkte Abstimmung und Vernetzung.
Die fachlichen Anforderungen an die Beschäftigten und die Erwartung, neue
Entwicklungen flexibel und frühzeitig aufzugreifen, sind hoch. Fachkräfte, die
auf einer mittleren Steuerungs- oder Leitungsebene die fachliche Ausgestaltung
begleiten, beraten und koordinieren, sind dabei in verschiedenen Rollen
besonders herausgefordert. (...)

Zielgruppe

Fachkräfte, die auf einer übergeordneten Ebene für die Beratung,
Qualifizierung, Koordinierung und Weiterentwicklung von Angeboten und
Einrichtungen in den einzelnen Handlungsfeldern der Jugendförderung
zuständig sind, bspw. Jugendreferent/innen, Jugendpfleger/innen,
Fachberater/innen bei öffentlichen und freien Trägern. Mehr ...
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„Junge Geflüchtete in der Jugendförderung – jugend- und
bedarfsgerechte Angebote für nachhaltige Integration“ – ein
Eckpunktepapier der Bundesarbeitsgemeinschaft der
Landesjugendämter

Mit ihrem Eckpunktepapier vom Mai 2018 weist die Bundesarbeitsgemeinschaft
der Landesjugendämter auf die Notwendigkeit hin, die bestehenden Strukturen
der Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder- und
Jugendschutzes zur nachhaltigen Integration junger Geflüchteter zu stärken
sowie bedarfsgerecht weiterzuentwickeln bzw. auszustatten. Sie benennt für die
entsprechenden Felder auch spezifische Potenziale und Herausforderungen.
Mehr ...

Weitere Empfehlungen und Arbeitshilfen der BAG Landesjugendämter finden
Sie hier ...

Rechtsfragen beim Schwimmen sowie bei
Wassersportaktivitäten in der Kinder- und Jugendarbeit

Evangelische Jugend von Westfalen

Gemeinsame Badeausflüge in Schwimmbäder, Freibäder und natürliche
Gewässer sowie Wassersportaktivitäten (fast) jeder Art wie Kanu- und
Schlauchbootfahrten gehören seit jeher zum Standardprogramm sowohl von
Gruppenstunden und Ferienfreizeiten in der Kinder- und Jugendarbeit wie auch
von kommunalen Ferienprogrammen. Hinzu gesellen sich vermehrt auch
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trendige und erlebnispädagogisch geprägte Trendsportarten wie z. B. Rafting,
Tubing, Stand-up-Paddeling und Canyoning. Wassersportaktivitäten finden
vermehrt aber auch geplant oder spontan aus dem offenen Betrieb von
Jugendtreffs heraus statt sowie als Programmpunkt der Nachmittagsgestaltung
in Ganztagsschulen.

Sensibilisiert durch die Berichterstattung über die starke Zunahme tödlicher
Badeunfälle und in Anbetracht der Tatsache, dass Kinder und Jugendliche
immer später das Schwimmen erlernen, sind die rechtlichen Anforderungen an
die sichere Durchführung von Bade- und Wassersportaktivitäten in der Kinder-
und Jugendarbeit stark in den Blickpunkt geraten.

Die nachfolgenden Ausführungen sollen mithelfen, Licht in das Dunkel der
Rechtsfragen bei Bade- und Wassersportaktivitäten in der Kinder- und
Jugendarbeit zu bringen. Mehr ...

Fördermittel und Wettbewerbe
Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und Toleranz“ 2018

Zum 18. Mal schreibt das Bündnis für Demokratie und Toleranz – gegen
Extremismus und Gewalt (BfDT) den Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und
Toleranz“ aus. Den Gewinner/-innen winken Geldpreise im Wert von 2.000 bis
5.000 € und eine verstärkte Präsenz in der Öffentlichkeit. Damit unterstützt das
von der Bundesregierung gegründete BfDT zivilgesellschaftliche Aktivitäten im
Bereich der praktischen Demokratie- und Toleranzförderung.

Welche Aktivitäten werden ausgezeichnet?
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Grundsätzlich sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Wir suchen:

• vorbildliche und nachahmbare zivilgesellschaftliche Projekte aus dem
gesamten Bundesgebiet, die bereits durchgeführt wurden;
• Projekte, die sich in den Themenfeldern des BfDT bewegen: Demokratie,
Toleranz, Integration, Gewaltprävention, Extremismus, Antisemitismus;
• nicht die „einzigartige Aktion", sondern die Vielfalt des zivilgesellschaftlichen
Engagements.

Wir suchen in diesem Jahr vor allem Projekte, die sich einsetzen:

• gegen Antisemitismus und für jüdisches Leben in Deutschland;
• gegen Rechtsextremismus und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B.
Antiziganismus, Rassismus, Muslimfeindlichkeit, Homo- und Transfeindlichkeit);
• für Radikalisierungsprävention (z.B. gegen Islamismus und Salafismus).

Einsendeschluss ist der 23.09.2018. Mehr ...

BTHVN2020

Anlässlich des 250. Geburtstages von Ludwig van Beethoven im Jahr 2020
ermöglichen Zuwendungen des Bundes, des Landes NRW, des Rhein-Sieg-
Kreises und der Stadt Bonn die Vorbereitung und Durchführung eines
Jubiläumsprogramms.

Als Koordinationsstelle für die Programmgestaltung wurde die gemeinnützige
Beethoven Jubiläums Gesellschaft mbH gegründet, die nun zum dritten Mal
eine Förderrunde für das Beethovenjubiläum 2020 ausschreibt. Aktuell ruft die
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Beethoven Jubiläums Gesellschaft unter anderem zu Beethoven-Projekten aus
den Bereichen aktuelle Musik, bildende Kunst, darstellende Kunst, Europa-
Aspekte und Diversität sowie zu interkulturellen Projekten auf. Gefördert
werden können kulturelle Projekte, die in Nordrhein-Westfalen stattfinden.

Ab 15. Juli 2018 können Anträge für die dritte Förderrunde gestellt werden,
welche am 30. September 2018 endet. Antragsberechtigt sind gemeinnützige
Einrichtungen (z. B. Stiftungen, Vereine) sowie sonstige juristische Personen
mit Sitz in Deutschland. Mehr ...

Kommunale Gesamtkonzepte für kulturelle Bildung –
Ausschreibung 2018

Kulturelle Bildung ermöglicht Kindern und Jugendlichen, künstlerische und
ästhetische Erfahrungen zu machen, eigene Begabungen, Interessen und
Ausdrucksformen zu entdecken und ihre Wahrnehmungs- und
Ausdrucksmöglichkeiten zu erweitern. Dies gelingt nur durch die Schaffung und
nachhaltige Förderung vielfältiger künstlerischer und kultureller Angebote und
Strukturen, die die Zusammenarbeit aller beteiligten Akteure dauerhaft sichert.
Die Kooperation der verantwortlichen Institutionen und Organisationen bildet
dabei die Grundlage für ein kohärentes Gesamtkonzept für kulturelle Bildung im
kommunalen Raum. 
 
Die Landesregierung unterstützt den Aufbau von Strukturen auf kommunaler
Ebene und fördert Städte, Gemeinden und kommunale Verbünde, die planvoll
an der Qualität ihrer kulturellen Bildungslandschaft arbeiten, durch die
Auszeichnung und die Konzeptförderung Kommunale Gesamtkonzepte für

Create PDF in your applications with the Pdfcrowd HTML to PDF API PDFCROWD

https://www.bthvn2020.de/mitmachen/foerdermittel-beantragen/
https://www.mkw.nrw/kultur/kulturelle-preise/kommunale-gesamtkonzepte-fuer-kulturelle-bildung/
https://pdfcrowd.com/doc/api/?ref=pdf
https://pdfcrowd.com/?ref=pdf


kulturelle Bildung. Ziel ist es, allen Kindern und Jugendlichen Möglichkeiten zu
eröffnen, Kunst und Kultur zu begegnen und Interesse an der Vielfalt des
kulturellen Lebens zu entwickeln. (...) Bewerbungsschluss ist der 31. August
2018. Mehr ...

Medienhinweise
Digitale Spiele in der Jugendarbeit – Beispiele aus dem Projekt
„Ethik und Games“

In digitalen Spielewelten legen Spieler*innen häufig ein Verhalten an den Tag,
das im Alltag als „unmoralisch“ einzustufen ist. Es wird geraubt und geplündert,
manchmal auch gemordet. Selten fragen sich die Spieler*innen, ob ihre
Spielhandlungen legitim oder ethisch zu verantworten sind – schließlich ist es ja
nur ein Spiel. Allerdings gibt es auch immer mehr Spiele, die ethische Fragen
aufwerfen. Auch knüpfen Spiele an aktuelle gesellschaftliche Themen wie
Flucht und Migration an; zudem werden verstärkt Geschlechterdarstellungen
problematisiert. Wie nehmen Jugendliche und junge Erwachsene diese
Entwicklungen wahr? Welche Fragen beschäftigen sie während des Spielens
und welche danach? Wie setzen sie sich dazu in Beziehung? 
 
Das Institut Spielraum am Forschungsschwerpunkt Medienwelten der TH Köln
hat sich in den vergangenen knapp zweieinhalb Jahren in dem Projekt „Ethik
und Games“ intensiv mit den genannten und weiteren Fragestellungen
beschäftigt. Im Austausch mit Jugendlichen im Alter von 14 bis 24 Jahren und
pädagogischen Fachkräften wurden Methoden, Materialien und Projekte
entwickelt und erprobt, die sich zur kritischen und kreativen
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Auseinandersetzung mit ethisch-moralischen Fragestellungen in der digitalen
Spielekultur eignen. Ziel war es, Medienkompetenz im Umgang mit digitalen
Spielen und darüber auch die selbstbestimmte und reflektierte Teilhabe am
kulturellen Handlungsfeld digitale Spiele zu fördern. Mehr ...

Die Datenschutzgrundverordnung – Was muss ich machen?

Die von jugend.beteiligen.jetzt verfasste Artikelserie gibt einen Überblick über
die aktuelle Datenschutzsituation durch die DSGVO und die damit verbundenen
neuen Regelungen. Teil 2 erklärt, welche Maßnahmen gerade für die
Jugendarbeit und für Jugendorganisationen mit Schwerpunkt im Digitalen zu
ergreifen sind.

Vorab: Die Artikelserie wurde vom Deutschen Bundesjugendring (DBJR),
Projektpartner bei jugend.beteiligen.jetzt, erstellt. Der DBJR beschäftigt keine*n
Jurist*in. Alle Informationen sind nach bestem Wissen zusammengetragen,
können aber keine Fachberatung ersetzen. (...)

Es wird ernst: Nach einer zweijährigen Übergangsfrist greifen ab 25. Mai 2018
alle Vorschriften der Datenschutzgrundverordnung. Zwar ist sie bereits im Mai
2016 in Kraft getreten, allen Akteuren sollte jedoch genügend Zeit zur
Vorbereitung gegeben werden. Zum Glück ändert sich im Vergleich zu den
bisher schon recht ausgeprägten Datenschutzbestimmungen in Deutschland
gar nicht so viel. Mehr ...
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Broschüre der Amadeu Antonio Stiftung: Hate Speech und
Fake News – Fragen und Antworten

„Hate Speech und Fake News“ – 24 Fragen und Antworten für die Diskussion
um Hassrede, Falschaussagen und menschenverachtende Aussagen im Netz.
Kurz und präzise gibt die Broschüre Handlungsempfehlungen zum Umgang mit
strafrechtlich und nicht strafrechtlich relevanten Inhalten, erklärt, wie
sogenannte „Fake News“ erkannt werden können und macht deutlich, warum
soziale Medien verstärkt ein Ort des demokratischen Austausches sein
müssen. Die Broschüre ist in Kooperation mit der Berliner Landeszentrale für
politische Bildung entstanden. Sie steht kostenlos zum Download bereit, die
Printversion kann außerdem bei der Amadeu Antonio Stiftung bestellt werden.
Mehr ...

Börse
Stellenausschreibung: Projektkoordinator*in für ein „Kick-Off
Projekt Partizipation in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit
im Zeitalter der Digitalisierung“

In einem Kick-Off Projekt, das die Grundlage für ein noch zu entwickelndes
weiterführendes Folgeprojekt ist, sollen Möglichkeiten und Wege von
Partizipation in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit im Zeitalter der
Digitalisierung gefunden und ausprobiert werden. In diesem Zusammenhang
sucht die AGOT-NRW e.V. zum 01.11.2018 (oder später) eine*n
Projektkoordinator*in für ein „Kick-Off Projekt Partizipation in der Offenen
Kinder- und Jugendarbeit im Zeitalter der Digitalisierung“.
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Ihre Aufgaben

• Ausschreibung, Beratung und Auswahl der am Projekt teilnehmenden
Einrichtungen
• Inhaltliche Begleitung der teilnehmenden Einrichtungen
• Beratung der Einrichtungen in der Durchführung von partizipativen
Maßnahmen
• Zuarbeit zum Vorstand sowie der Geschäftsführung der AGOT-NRW e.V.
• Organisation von Veranstaltungen für Fachkräfte sowie für Kinder und
Jugendliche
• Öffentlichkeitsarbeit, Erstellung von Arbeitshilfen und Ergebnissicherung
• Antragsstellung eines möglichen „Hauptprojekts“

Ihr Profil

• Abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit oder vergleichbare Ausbildung
• Erfahrungen und Kenntnisse in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit sowie in
der Beratung pädagogischer Fachkräfte
• Fundierte Kenntnisse im Bereich „Partizipation“ und partizipative
Grundhaltung
• Besondere Affinität zum Bereich „Digitalisierung“ und „Soziale Medien“
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Kommunikations- und Organisationsgeschick
• EDV-Kenntnisse (Office-Paket)
• Bereitschaft zur Teamarbeit
• Reisebereitschaft, Führerschein Klasse B, eigener PKW

Anstellung in Vollzeit, zunächst befristet bis zum 31.07.2019,
Weiterbeschäftigung im „Hauptprojekt“ angestrebt, Vergütung in Anlehnung an
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TV-L 10. Eine Stellenteilung ist ggf. möglich. Eine Einstellung erfolgt nach
endgültiger Bewilligung des Gesamtprojekts durch das Land NRW.

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung per Mail (nicht größer als
2 MB) an den Vorstand der AGOT-NRW e.V., (info@agot-nrw.de). Auskünfte
erhalten Sie über die Mitarbeiter*innen der Geschäftsstelle der AGOT-NRW e.
V. unter 0211/23945785.
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